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Ägypten – eine frühe Hochkultur

 

Die Frühzeit des Menschen

Name  Klasse Datum 

Einen Verfassertext über Ötzi auswerten – 
handschriftlich

Untersuche den unten stehenden Verfassertext mithilfe der Arbeitsschritte in deinem Buch 
(Kapitel „Verfassertexte auswerten“). Lies dazu den Text und markiere wichtige Textstellen. 
Formuliere dann handschriftlich deine Ergebnisse auf diesem Arbeitsblatt.
Hinweis: Du kannst das Arbeitsblatt auch digital bearbeiten (siehe Seite 3).

VT1 Ein sensationeller Fund
Es ist Donnerstag, der 19. September 1991. „Das ist doch eine Leiche!“ Beim Wandern in den 
Ötztaler Alpen entdeckt das Ehepaar Simon einen Toten. Er liegt 3 200 m hoch im Glet-
schereis einer Felsmulde. Kopf und Oberkörper ragen aus dem Eis heraus. Die Polizei wird 
alarmiert. Alle gehen davon aus, dass hier ein Bergsteiger verunglückt ist. Aber bei dem 
Toten findet man eine Reihe seltsamer Gegenstände, die nicht zu dieser Vermutung passen. 
Als Wissenschaftler sie zum ersten Mal genauer untersuchen, ist die Sensation da: Ötzi, wie 
die Gletscherleiche bald genannt wird, ist etwa 5 400 Jahre alt. 

VT2 Was wir über Ötzi wissen
Inzwischen haben die Wissenschaftler viel über Ötzi herausgefunden. Er war ca. 1,60 m 
groß, wog 40 kg und hatte dunkles Haar. Als er starb, war er etwa 45 Jahre alt. Ob Ötzi an 
einem Pfeilschuss oder einer Hirnblutung infolge einer Kopfverletzung gestorben ist, ist bis 
heute nicht eindeutig geklärt. Und es wird wohl immer ein Rätsel bleiben, wer ihn ermordet 
hat und warum dies geschah. Aus Ötzis Ausrüstung lässt sich viel über seine Lebensweise 
erkennen.

Überblick verschaffen

Überschrift: 

Stichwörter: 
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Untersuchen

Der Text lässt sich mit folgenden Begriffen gliedern: Fundort und Fundsituation, 

Wichtige Gedanken der einzelnen Abschnitte: 
Fundort und Fundsituation:

Zusammenfassen

Schreibe nun eine Zusammenfassung. 
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Falls du den Verfassertext digital bearbeitest, gehe so vor:
– Lege in deinem Arbeitsbereich auf deinem Computer oder deinem USB-Stick einen eige-

nen Ordner mit dem Namen „Geschichtsunterricht“ an.
– Speichere das PDF-Dokument mit Linksklick mit der Maus auf den Dateinamen und 

dann mit „Ziel speichern unter“ in diesem Ordner ab. Gib der Datei dabei einen eindeuti-
gen Namen, damit du sie gut wiederfinden kannst, hier z.B. „Arbeitsblatt Ötzi“.

– Öffne die Datei mit einem PDF-Reader (z.B. dem Acrobat Reader oder dem PDF Viewer).
– Lies nun den unten stehenden Text und orientiere dich an den Arbeitsschritten in dei-

nem Schülerbuch (Kapitel „Verfassertexte auswerten“).
– Nutze den Stift oben in der Leiste, um wichtige Textstellen zu markieren.
– Nutze die Sprechblase für Notizen (Stichwörter, Zwischenüberschriften, Fragen, zentrale 

Gedanken) direkt am Text.
– Formuliere zum Schluss eine Zusammenfassung.
– Bevor du das Programm beendest oder den Computer ausschaltest, speichere die Datei 

auf jeden Fall noch einmal mit dem letzten Stand deiner Bearbeitung.

VT1 Ein sensationeller Fund
Es ist Donnerstag, der 19. September 1991. „Das ist doch eine Leiche!“ Beim Wandern in den 
Ötztaler Alpen entdeckt das Ehepaar Simon einen Toten. Er liegt 3 200 m hoch im Glet-
schereis einer Felsmulde. Kopf und Oberkörper ragen aus dem Eis heraus. Die Polizei wird 
alarmiert. Alle gehen davon aus, dass hier ein Bergsteiger verunglückt ist. Aber bei dem 
Toten findet man eine Reihe seltsamer Gegenstände, die nicht zu dieser Vermutung passen. 
Als Wissenschaftler sie zum ersten Mal genauer untersuchen, ist die Sensation da: Ötzi, wie 
die Gletscherleiche bald genannt wird, ist etwa 5 400 Jahre alt. 

VT2 Was wir über Ötzi wissen
Inzwischen haben die Wissenschaftler viel über Ötzi herausgefunden. Er war ca. 1,60 m 
groß, wog 40 kg und hatte dunkles Haar. Als er starb, war er etwa 45 Jahre alt. Ob Ötzi an 
einem Pfeilschuss oder einer Hirnblutung infolge einer Kopfverletzung gestorben ist, ist bis 
heute nicht eindeutig geklärt. Und es wird wohl immer ein Rätsel bleiben, wer ihn ermordet 
hat und warum dies geschah. Aus Ötzis Ausrüstung lässt sich viel über seine Lebensweise 
erkennen.

Einen Verfassertext über Ötzi auswerten – digital


